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FIGARO LÄSST SICH SCHEIDEN 
Komödie von Ödön von Horváth 

 

«Die Komödie Figaro lässt sich scheiden beginnt einige Jahre nach Beaumarchais’ Hochzeit 
des Figaro. Trotzdem habe ich es mir erlaubt, das Stück in unserer Zeit spielen zu lassen, 
denn die Probleme der Revolution und Emigration sind erstens: zeitlos, und zweitens in 
unserer Zeit besonders aktuell. Unter der in dieser Komödie stattfindenden Revolution ist 
schlicht nur eine jegliche Revolution gemeint, denn jeder gewaltsame Umsturz lässt sich in 
seinem Verhältnis zu dem Begriff, den wir als Menschlichkeit achten und missachten, auf 
den gleichen Nenner bringen.» 

So beschreibt Horváth selbst sein 1937 uraufgeführtes Stück über die geografischen und 
menschlichen Irrfahrten und die zeitlose Frage, was denn eigentlich «die» Revolution sei. 
Die international gefragte, preisgekrönte, kroatische Regisseurin Anica Tomić, in 
Kollaboration mit der Autorin Jelena Kovačić, ist spezialisiert auf Überschreibungen und 
Neubearbeitungen klassischer Werke. Ausgehend von Horváths Text und der zentralen 
Figur des Figaro, denken die beiden Künstlerinnen darüber nach, ob wir nicht alle Teil einer 
Revolution sind und es gar nicht wahrhaben wollen? Muss es immer so sein, dass «Diener», 
«Herren» werden wollen und andere sich vergeblich an alte Größe und Traditionen 
klammern? Brauchen die Welt und der menschliche Ver­stand Revolutionen, damit 
Veränderung passiert? In Horváths selten gespieltem Stück über Solidarität und ihre 
menschlichen Facetten in einer zerbrechenden Welt sind alle Figuren auf der Suche nach 
Orten, die sie niemals erreichen werden. Und so könnte es beginnen: Es war einmal in 
einem Wald in Europa … 

Regie Anica Tomić, Bühne Mila Mazić, Kostüme Drina Krlić, Musik Nenad Kovačić, 
Choreografie Lada Petrovski Ternovšek, Dramaturgie & Textfassung Jelena Kovačić,  
Dramaturgie Sonja Honold, Mitarbeit Textfassung (Übersetzung) Ivna Žic  
 

Figaro Wojo van Brouwer, Susanne Daniela Bjelobradić, Danton Pasquale di Filippo,  
Der Graf Almaviva Patrick Ljuboja, Die Gräfin Cansu Şîya Yıldız, Fanchette / Hebamme 
Marion Reiser, Offizier / Kommissar / Wachtmeister Tommy Fischnaller-Wachtler, 
Grenzbeamter 1 / Pedrillo / Gast Philipp Rudig, Grenzbeamter 2 / Cherubin Florian 
Granzner, Statisterie Statisterie des Tiroler Landestheaters 
 

 

https://www.landestheater.at/menschen/detail/anica-tomic
https://www.landestheater.at/menschen/detail/mila-mazic
https://www.landestheater.at/menschen/detail/drina-krlic
https://www.landestheater.at/menschen/detail/nenad-kovacic
https://www.landestheater.at/menschen/detail/lada-petrovski-ternovsek
https://www.landestheater.at/menschen/detail/jelena-kovacic
https://www.landestheater.at/menschen/detail/sonja-honold
https://www.landestheater.at/menschen/detail/ivna-zic
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PREMIERE 
Samstag, 12.4.25 um 19.00 Uhr 
Großes Haus 
 
WEITERE TERMINE  
16.5. um 11.00 Uhr 
27.4. / 11.5. / 25.5. / 21.6. jeweils um 19.00 Uhr 
25.4./ 2.5. / 9.5. / 15.5. / 16.5. / 28.5. / 5.6. jeweils um 19.30 Uhr 
 
ALTERSEMPFEHLUNG 
ab 14 Jahren 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
KONTAKT 
Pressestelle Tiroler Landestheater und Orchester GmbH Innsbruck 
 
presse@landestheater.at 
www.landestheater.at/presse 
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